
 
 

Zahlen, Daten, Fakten zur Wiesn 2017 

Abfall 

1.300 Tonnen Abfall (Restmüll, Speisereste) fallen pro Jahr an 

Quelle: Radio, BR 

App 

>>Gut angekommen ist die erste offizielle Oktoberfest-App, rund 80.000 Mal ist 
sie heruntergeladen worden.<< 

Quelle: https://www.muenchen.tv/die-oktoberfest-bilanz-das-war-die-wiesn-
2017-243313/ 

Begriff Wiesn im Duden 

>>Den Begriff "Wiesn" als Synonym für das Oktoberfest kennt man auf der 
ganzen Welt. Nur im Duden war das Wort bislang nicht zu finden. Das wird sich 
dank des Einsatzes eines Münchner Radiosenders nun aber ändern. 

Das Wort "Wiesn" soll noch in diesem Jahr in den Online-Duden aufgenommen 
werden. Im nächsten Schritt wird es die Wiesn dann auch in den gedruckten 
Duden schaffen. Die 28. Auflage des Lexikons erscheint allerdings erst in drei 
oder vier Jahren.<< 

Quelle: 
http://www.muenchen.de/veranstaltungen/oktoberfest/oktoberfestnews/201
7/begriff-wiesn-kommt-in-den-duden.html 

Besucher 2017  

>>Dieses Jahr waren es 6,2 Millionen Besucher. Davon kommen ca. 19 % aus 
dem Ausland. 
 
Das sind rund 600.000 mehr als im vergangenen Jahr, doch die Zahlen sind weit  

 



 
 

 

entfernt von früheren Extrem-Jahren mit an die sieben Millionen Besuchern, 
mit ungemütlichem Gedränge und überfüllten Zelten.  

Die meisten ausländischen Besucher kamen aus den USA, Großbritannien, 
Österreich, Frankreich und der Schweiz. Die Italiener kamen heuer verteilter, 
der Begriff "Italienerwochenende" ist also eigentlich nicht mehr zutreffend. 
Insgesamt kamen laut Festleitung Besucher aus 65 Nationen auf das größte 
Volkfsfest der Welt. << 

Quelle: http://www.t-
online.de/leben/reisen/deutschland/id_82373656/oktoberfest-bilanz-mehr-
besucher-mehr-kontrollen-mehr-schlaegereien.html 

Beschäftigte 

Auf dem Oktoberfest werden jedes Jahr rund 8.000 fest angestellte und 5.000 
wechselnde Arbeitskräfte beschäftigt. 

Quelle: http://www.wiesn2.de/wiesnportal/info_10-daten-
zahlen_oktoberfest.htm 

Bierkonsum 

Ausgeschenkte Maß: 7,5 Millionen (2016: 6,1 Millionen) zzgl. Weißbier in den 
weiteren Zelten 

Quelle: https://www.charivari.de/muenchen/aktuell/bilanz-wiesn-2017-
oktoberfest/6738865 

Delikte 

>>„Das war ein friedliches Oktoberfest“, sagte der Pressesprecher der 
Münchner Polizei, Marcus da Gloria Martins. Es gab einen Rückgang bei den 
Körperverletzungen, allerdings mit 49 Fällen besonders viele 
Maßkrugschlägereien. Die Beamten der Wiesnwache registrierten auch eine 
Zunahme bei Drogendelikten sowie bei den Sexualdelikten. Hier verdoppelte 
sich die Zahl fast auf 67. Im Vorjahr gab es zum Vergleich 34. Der Grund für den 
Anstieg liegt allerdings auch in einer Ausweitung von Kontrollen und 
Videoüberwachung, sagte da Gloria Martins. 

https://www.charivari.de/muenchen/aktuell/bilanz-wiesn-2017-oktoberfest/6738865
https://www.charivari.de/muenchen/aktuell/bilanz-wiesn-2017-oktoberfest/6738865


 
 

 

Die Beamten konnten oft einschreiten, bevor Schlimmeres geschah – etwa, 
wenn sich Männer an betrunkene Frauen heranmachten, die auf dem Hügel 
hinter den Zelten schliefen. Zudem gebe es bei Sexualdelikten eine höhere 
Sensibilität – und mit der Änderung des Strafrechts fallen inzwischen etwa 
Taten unter Sexualdelikte, die vor einem Jahr als Beleidigung zählten.<< 

Quelle: http://www.abendzeitung-muenchen.de/inhalt.stadt-polizei-brk-wirte-
die-wiesnbilanz-2017-alle-zahlen-und-fakten.320ac992-aca8-428c-bc9a-
05f11f3e4a33.html 

Führerschein 

>>231 Betrunkene mussten ihren Führerschein abgeben. Insgesamt wurden 
353 Wiesn-Besucher mit zu hohen Promillewerten im Auto erwischt.<< 

Quelle: http://www.sueddeutsche.de/news/kultur/feste---muenchen-
oktoberfest-2017-zaehlte-62-millionen-gaeste-dpa.urn-newsml-dpa-com-
20090101-171003-99-305387 

Fundsachen  

>>abgegeben: 4.055 Fundsachen, darunter wie jedes Jahr Gebisse, 
Zahnprotesen, Eheringe, Ausweise  

Abgeholt werden nur 20 % der Fundsachen.<< 

Quelle: https://www.charivari.de/muenchen/aktuell/bilanz-wiesn-2017-
oktoberfest/6738865 

Kinder 

Verlorengegangene betreute Kinder: 5  
Verlorengegangene betreute Jugendliche: 14  

Quelle: http://www.abendzeitung-muenchen.de/inhalt.stadt-polizei-brk-wirte-
die-wiesnbilanz-2017-alle-zahlen-und-fakten.320ac992-aca8-428c-bc9a-
05f11f3e4a33.html 
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Maßkrug-Klau 

Verhinderte Fälle von Maßkrug-Klau: 120.000 

Quelle: Radio, BR 

Medizinische Einsätze 

>>Die Ärzte in der Wiesn-Sanitätsstation versorgten 6.981 Menschen, der 
Großteil natürlich Besucher. Doch auch alle, die auf der Wiesn arbeiten, 
wurden in der Station versorgt. Das Spektrum reichte von der Blas am Fuß über 
Schnittverletzungen bis hin zum Herzinfarkt. 

3.449 Patienten mussten ärztlich behandelt werden, allerdings machten 
Alkoholvergiftungen nur den zweit größten Teil der Behandlung aus. Mit 1.883 
Fällen machten die chirurgischen Notfälle mehr als die Hälfte (55%) der 
medizinischen Versorgungen aus. Innerhalb der chirurgischen Notfälle 
dominierten wieder Weichteilverletzungen (z.B. Schnitte an Händen und 
Füßen, sowie Riss-, Quetsch- und Schürfwunden nach Stürzen). 543 kleineren 
Wunden wurden in der Station genäht. Auch Prellungen, Verstauchungen und 
Brüche wurden behandelt. 

19% oder genau 670 Personen mussten wegen Intoxiationen behandelt 
werden, darunter fällt die klassische Alkoholvergiftung, aber auch 
Mischvergiftungen. Die meisten konnten nach 1-2 Stunden die Station wieder 
verlassen. 10 Jugendliche unter 16 Jahren waren betroffen, Frauen stellten gut 
40% der Patienten. 

Internistische Notfälle wie Kreislaufprobleme, allergische Reaktionen 
insbesondere auf Lebensmittel und Insektenstiche, Atemprobleme/ 
asthmatische Beschwerden, grippale Infekte, Magen-/Darminfekte, Herz-
/Rhythmusstörungen und Herzinfarkt wurden 647 Mal versorgt (19%). Für zwei 
Menschen hätte der Wiesnbesuch beinahe tödlich geendet. Sie konnten durch 
das beherzte Eingreifen von Ersthelfern und den BRK-Notärzten erfolgreich 
wiederbelebt werden.<< 

http://www.abendzeitung-muenchen.de/inhalt.stadt-polizei-brk-wirte-die-
wiesnbilanz-2017-alle-zahlen-und-fakten.320ac992-aca8-428c-bc9a-
05f11f3e4a33.html 

 



 
 

Öffentlicher Verkehr 

>>4.000.000 zusätzliche Fahrgäste nutzen zum Oktoberfest den MVV.<< 

Quelle: http://www.wiesn2.de/wiesnportal/info_10-daten-
zahlen_oktoberfest.htm 

Sicherheit 

>>Bei den Straftaten ist ein leichter Anstieg zu verzeichnen, was sicher auch 
dem höheren Besucheraufkommen geschuldet ist. 

Das Sicherheitskonzept 2017 hat sich bewährt und fand Zustimmung bei den 
Wiesngästen, die sich durch Maßnahmen wie das Taschen- und Rucksackverbot 
sicher und gut aufgehoben fühlten.<< 

Quelle: https://www.charivari.de/muenchen/aktuell/bilanz-wiesn-2017-
oktoberfest/6738865 

Verspeistes 

Verspeiste Ochsen: 127  

Verspeiste Kälber: 59  

Halbe Hendl. 1.020.000 

Schweinswürstel 470.000 

Quelle: Quelle: https://www.charivari.de/muenchen/aktuell/bilanz-wiesn-
2017-oktoberfest/6738865 

Wiesn-Hit 

Ein neuer Wiesn-Hit war auch nach 18 Tagen nicht in Sicht. Zum zweiten Jahr in 
Folge machte „Hulapalu“ von Andreas Gabalier das Rennen 

https://www.charivari.de/muenchen/aktuell/bilanz-wiesn-2017-
oktoberfest/6738865 


